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Zürich 1893. XIX. Jahrgang N! 4-1. 14. October.

Bnehdrnekerei Jacques ßollmann.Expedition : Werdmühlegasse 17.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. ^3 Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate

Fr. 5. SO, für 12 Monate Fr. 1© ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50. Einzelne
Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

lii.sera,te per kleingespaltene Petitzeile für die Schweiz 30 Cts., für das Ausland 5© Cts. Aufträge für Schweizer Inserate

befördern alle Annoncen-Agenturen der Schweiz. Für ausserschweizerische Inserate ist der Annoncen-Expedition Adolf Steiner in Hamburg,

Berlin, Mailand das Monopol der Inseraten-Annahme übertragen.

4«> c5) Landgraf, werbe f;art
§ex auf ber ]?*5ad?f, o "punbesrafß
^exxxx ^tngCücß fiommt, tft's ja gu fpat!
$>aß* auf bie gifenßaßnen ließt!
§>onft gißt man bir bte §d}ixlb, wenn's ßrad?f

jgPogu benn fc^ufefi bu, am §txb\
Jas gStfenßaßnbeparfemenf

Jamif es tu oCpmp'fcßer l^uB'
|>eß* äffen ben gkanbäfen gu,

§o bte "-^erwaCfung ftd? erfaußt,
^JetC pe ftd? unanfafißar gCaußf

garnit fte, unßeßümmerf um
J>ie §txtxxbe xxtxb bas "gfußCtßum,
Jen |ug aßfcßteßf, wann's tßr gefällt
^itnb ftd? an ßeine @rbnung ßäft?

^Steigt bu, wefd?' nameufofes ^etb
gjinffteß'n ßann aus ^equemCicßßetf"

^Jeigf bu ntd>t, was gefd?eßen wär*,
§xß ßurg, wenn ntcßt t>on ungefäßr" 4

Jîwet wac&'re härter ißre "g'fftcÇt
$efßan (unb bie l^erwaCfung nießt)?
$tx fpät aus Caufer ^SummeCet
|ur Jireugungsfieffe rast ßerßei

£>er Jîug unb nun, wenn jene gweeu
JVucß ßummetfen, was wär' gefd?eß'n?

~§fi<xxx barfs ntcßt benßenl Qexxxe "jZfflicßf,.

^ "^Junbesratß, »erfäume nid?t!

"^fließt tft es, ßarf wie ffaßt 3U fein,
¦gltnßeugfam gegeu "gSummeCet'n"

$xt ftrengfter Strafe gieß' fofort
Jie Rummler, ißr ^ergeß'n ift ^îorbî
<$aß' auf bie §funbe forgfam Jlcf?t:
¦§#er fpäter ßommf, aCs ausgemacht,

"gLtxb fd?warg auf wetfj gebrueßt gu feß'n
5>en ftrafe ßart, er wirb's üerfteß'n.

ffeß'n g&enfcßenCeßen auf bem g?pte£,

§ft ßeiner g>trenge je gu met.

Kurier. 183Z. 14. Veto bei'.
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H Lcrndgrccf, werde Hcrrt!

Sei auf der Wacht, o Wundesraty!
Wenn Unglück kommt, ist's za zu spat!

Kab' auf die Kisenbahnen Acht!
Sonst gibt man dir die Schuld, wenn's kracht

Wozu denn schufest du, am Knd',
Aas Kifenbahndepartement

Damit es in olvmp'scher Wuh'
Seh' allen den Scandâlen zu,

So die Werwaltung sich erlaubt.
Weil sie sich unantastbar glaubt?

Damit sie, unbekümmert um
Die Stunde und das Wublikum»
Den Jug abschiebt, wann's ihr gefällt
Wnd sich an keine Hrdnung hält?
Weißt du, welch' namenloses Leid
Kntsteh'n kann aus Weauemlichkeit"
Weißt du nicht, was geschehen wär'.
Grst kurz, wenn nicht von ungefähr" 5

Iwei wack're Wärter ihre Uflicht
Gethan (und die Werwaltung nicht)?
Iu spät aus lauter Wummelei
Zur Kreuzungsstelle rast herbei

Aer Jug und nun, wenn z'ene zween
Auch bummelten, was wär' gescheh'n?

Man darf's nicht denken! Deine Kflicht,
H Wundesrath, versäume nicht!

-U flicht ist es, hart wie Stahl zu sein.
Unbeugsam gegen Wummelei'n"

Iu strengster Strafe zieh' sofort
Die Wummler, ihr Wergeh'n ist Mord!
Kab' auf die Stunde sorgsam Acht:
Wer später kommt, als ausgemacht,

Wnd schwarz auf weiß gedruckt zu seh'n
Den strafe hart» er wird's versteh'«.

Steh'n Menschenleben auf dem Spiel.
Ist keiner Strenge ze zu viel.
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